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GOTTESDIENSTE
Samstag, 1. Juli
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Thomas Zellmeyer, 
Pfarrer, christkatholischer 
Gottesdienst
Sonntag, 2. Juli
10.45 Uhr, Dor� irche 
Schönenbuch, 
Sara Stöcklin, Vikarin
Samstag, 8. Juli
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Daniel Fischler, 
Pfarrer, römisch-katholischer 
Gottesdienst
Sonntag, 9. Juli
10 Uhr, Kirchli, 
Beatrice Root, Pfarrerin
Samstag, 15. Juli
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Barbara Jansen, Pfarrerin
Sonntag, 16. Juli
10 Uhr, Kirchli, 
Barbara Jansen, Pfarrerin
Samstag, 22. Juli
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Daniel Fischler, 
Pfarrer, römisch-katholischer 
Gottesdienst
Sonntag, 23. Juli
10 Uhr, Kirchli, Beatrice Root, 
mit Abendmahl
Samstag, 29. Juli
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Claude Bitterli, Pfarrer, 
reformierter Gottesdienst
Sonntag, 30. Juli
10 Uhr, Kirchli, 
Claude Bitterli, Pfarrer
Samstag, 5. August
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
S. Guerra, römisch-katholi-
scher Gottesdienst
Sonntag, 6. August
10.45 Uhr, Dor� irche 
Schönenbuch, Elke Ho� einz, 
Pfarrerin
Samstag, 12. August
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Elke Ho� einz, Pfarrerin
Sonntag, 13. August
10 Uhr, Forsthaus Mooshag, 
Claude Bitterli, Pfarrer, 
Wald-Gottesdienst 
mit Konferö� nung
Samstag, 19. August
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Gabriele Balducci, Theologe, 
römisch-katholischer 
Gottesdienst
Sonntag, 20. August
10 Uhr, Christuskirche, 
Claude Bitterli, Pfarrer, 
Sabina Bobst, Katechetin, 
ökumenischer Schulstart-
gottesdienst
Samstag, 26. August
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Elke Ho� einz, Pfarrerin
Sonntag, 27. August
10 Uhr, Christuskirche, 
Elke Ho� einz, Pfarrerin

WEITERE ANLÄSSE
Trauercafé. 
Samstag, 15. Juli und 
12. August, 10 Uhr, 
Calvinhaus
Spielnachmittag. 
Mittwoch, 16. August, 14 Uhr, 
Calvinhaus
Ideenka� ee. 
Donnerstag, 17. und 
31. August, 14 Uhr, 
Calvinhaus

Lesekreis. 
Mittwoch, 23. August, 
9.30 Uhr, Calvinhaus
Taizé-Gebet. 
Mittwoch, 23. August, 19 Uhr, 
Kirchli
Jazzkonzert. 
Sonntag, 27. August, 17 Uhr, 
Calvinhaus, «Keep it on» – 
Contemporary Jazz Quartet
Gschichtezit. 
Donnerstag, 31. August, 
15 Uhr, Calvinhaus, Sonja 
Moresi und Sonja Gassmann, 
Geschichte, Aktivität und 
Zvieri, ohne Anmeldung

FREUD UND LEID
Taufen.
13. Mai, Timo, Sohn von 
Nicole und Fabian Jöhr-
Villiger, Schönenbuch
4. Juni, Joris, Sohn von 
Melinda und Benjamin 
Alt-Franz, Schönenbuch
Bestattungen.
Mariette Bergau-Beyeler, 
geb. 1936, Allschwil
Martin Beugger-Suter, 
geb. 1940, Allschwil
Peter Müller, geb. 1932, 
Allschwil
Gertrud Fricker-Süsstrunk, 
geb. 1925, Allschwil
Daniel Monard-Blanchut, 
geb. 1947, Allschwil
Ernst Schmocker, 
geb. 1931, Allschwil
Pierre Giger, geb. 1944, 
Allschwil
Jürg Häberlin, geb. 1934, 
Allschwil
Rosa Schneider-Jeremias, 
geb. 1930, Allschwil
Andreas Christen, geb. 1963, 
Allschwil
Ursel Wüthrich-Stüttgen, 
geb. 1937, Allschwil
Lydie Hauser-Matter, 
geb. 1927, Allschwil

KONTAKT
Pfarramt: 
Elke Ho� einz, Parkallee 59, 
061 302 50 63
Claude Bitterli,  Baslerstr. 222, 
061 481 33 50
Sara Stöcklin, Vikarin, 
 Baslerstrasse 222, 
061 481 30 11
Sozialdiakonie:
Sonja Gassmann, 
Baslerstrasse 222, 
061 483 80 94
Kirchenpfl ege:
Susanne Gatfi eld, Präsidentin, 
061 322 06 68
Sekretariat: 
Baslerstrasse 226  
4123 Allschwil
Markus Jäggi, Verwalter
Claudia Handschin, 
Sekretariat, 
061 481 30 11,
sekretariat@refallschwil.ch
Sigristendienst: Claudio 
Friederich, Montag Ruheta g,
Patrik Holstein, Stellvertreter, 
077 453 29 26
Ferienzeit: Auskunft über 
die Anwesenheit von Mit-
arbeitenden erhalten Sie 
auf dem Sekretariat der 
Kirch gemeind e

KATECHETINNENTEAM

Andere Wege gehen
Als Sonnenseiten des Katechetinnenberufs 
beschreibt das Berufsbildungsnetzwerk 
gateway.one die Arbeit mit jungen Men-
schen und die Chance, ihnen aus christli-
cher Sicht Orientierungshilfen auf den 
Lebensweg mitzugeben. Dagegen ist es auf 
der Schattenseite des Berufs nicht immer 
einfach, Kinder und Jugendliche für den 
Glauben zu begeistern. Man müsse sich 
immer wieder mit Kritik oder gar Ableh-
nung zum Glauben auseinandersetzen.

Wie man mit diesem Auftrag als «Aus-
sendienstmitarbeiterin» agiert, beeinfl usst 
entsprechend die gesellschaftliche Kir-
chen wahrnehmung der lokalen Umgebung.

Drei unserer Katechetinnen werden ab 
den Sommerferien andere Wege gehe n, und 
wir bedanken uns sehr herzlich bei ihnen, 
denn sie haben im Wissen um diese Heraus-
forderung die Kirche an den Primarschulen 
in Allschwil und Schönenbuch in ihrem 
Unterricht sehr gut und umsichtig vertre-
ten.

Suzanne Schild beendet ihre Lehrtätig-
keit nach einem Schuljahr an der Primar-
schule Gartenhof.

Cornelia Imboden durften wir nach fünf 
Jahren intensiver Sozialdiakoniearbeit 
anfangs 2000 erneut anstellen, dieses Mal 

als engagierte, sensible Vollblut katechetin, 
die in fast allen Primarschulhäusern vor Ort 
unterwegs war. 

Liebe Cornelia, du wirst nach zweijähri-
gem Pendeln deine Arbeit aus ökologischen 
Gründen zukünftig auf die Nähe deines 
Wohnortes konzentriere n, und wir müssen 
dich leider zum zweiten Mal verabschieden; 
aber aller guten Dinge sind drei!

Über ein Vierteljahrhundert hinweg hat 
Doris Weiss in den Schulhäusern Betten-
acker, Gartenhof und Schönenbuch-Strasse 
Religionsunterricht gegeben. Dank ihrer 
fröhlichen, offenen, verlässlichen und 
starken Persönlichkeit und ihrer grossen 
Anteilnahme an «ihren» Kindern hat sich 
ein grosser Schüler-Fanclub angesammelt. 

Liebe Doris, im Rückblick auf dein 
Arbeitsleben (ausführliches Interview auf 
refallschwil.ch) warst du mit deiner Berufs-
wahl durchgehend glücklic h, und die «Son-
nenseiten» haben eindeutig überwogen. Es 
ist sehr schön, dass du nun so in den Ruhe-
stand gehen kannst.

Wir danken  euch dreien vielmals, dass 
ihr für den Glauben und die Kirche hin-
gestanden seid! Für eure Zukunft, berufl ich 
und privat, wünschen wir euch von Herzen 
alles Gute! S U S A N N E  G AT F I E L D

ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH

SCHULSTARTGOTTESDIENST
Mutig, mutig?
Am Sonntag, 20. August, feiern wir am Morgen 
um 10 Uhr in der Christuskirche Allschwil den 
Beginn des neuen Schuljahres. 

Wir hören eine schöne Geschichte von Lorenz 
Pauli und denken darüber nach, wie wir so frei 
und frech wie ein Spatz werden können. Den 
Erstklässlern geben wir den Segen Gottes mit auf 
den Weg. Wir heissen alle willkommen beim Got-
tesdienst für alle Generationen. C L AU D E  B I T T E R L I

WALDGOTTESDIENST
Was macht Sinn?
Zum Waldgottesdienst am Sonntag, 13. August, kommen 
wir um 10 Uhr beim Forsthaus Mooshag zusammen. Wir 
sagen im Rahmen der Feier den neuen Konfi rmanden 
«Hallo!», hören Musik des Bläserensembles von Patrick 
Wyss aus Laufen und denken unter dem Blätterdach darü-
ber nach, was dem Leben Sinn gibt und Mut für die Zukunft 
macht. Nach dem Gottesdienst grillieren  wir etwas aus dem 
eigenen Rucksack. Falls es regnen sollte, kommen wir in der 
Christuskirche zusammen. Bei unsicherem Wetter werden 
Sie über die Telefonnummer 061 481 33 50 über den defi ni-
tiven Ort informiert. Wir freuen uns auf den Anlass im 
Freien. C L AU D E  B I T T E R L I

SCHLAFEN IM KIRCHLI
Lesenacht
Von Freitag, 8. Septembe r, auf Samstag, 
9. September, sind alle sechs- bis neun-
jährigen Kinder zur Lesenacht im Kirchli 
und  im Calvinhaus eingeladen. 

Ab 19 Uhr wird die Geschichte «Als ich 
die Pfl aumen des Riesen klaute» von Ulf 
Stark vorgelesen. Danach wird es im Cal-
vinhaus kreati v, und später gibt es einen 
Mitternachts snack. 

Die Nacht wird in Schlafsäcken im 
Kirchli verbracht; am nächsten Morgen gibt 
es ein gemeinsames Zmorge und einen 
Abschluss um 9 Uhr. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 5 Franken. Es ist eine Anmeldung 
erforderlich.
S O NJA  G A S S M A N N,  S O NJA  M O R E S I  U N D  T E A M

JUGENDARBEIT
Maximian Schmidt 
stellt sich vor
Ich heisse Maximian Schmidt und bin vor 28 Jah-
ren in Basel geboren. Derzeit schliesse ich mein 
Studium als Sozialarbeiter/-pädagoge an der 
FHNW Muttenz ab und arbeite als Boulder-Trai-
ner in der Elys Boulderloft. 

Ich bin ein sehr aktiver Mensch und für vie-
les zu begeistern. Ob wir uns nun gemeinsam 
bewegen, nach dem nächsten Abenteuer suchen 
oder bei einem kühlen Getränk einfach chillen, 
ich bin dabei! In meiner Freizeit treibe ich viel 
Sport, habe ein grosses Herz für die Schätze 
der Natur und verbringe gerne Zeit mit meinen 
Mitmenschen.

Mir ist es ein grosses Anliegen, dass Kinder 
und Jugendliche das Recht auf eine gesunde 
Entwicklung und Bildung erhalten. Die Jugend-
OASE bietet den perfekten Rahmen, in welchem 
sich Jugendliche selbstbestimmt und positiv ent-
falten dürfen. Dabei ist nicht zu vergessen, dass 
Jugendliche die Zukunft unserer Gesellschaft 
sind und deshalb auch mitreden und mitbestim-
men sollten. Als angehender Jugendarbeiter der 
reformierten Kirchgemeinde Allschwi l möchte 
ich genau diese Aspekte fördern und die Jugend-
lichen für die Herausforderungen des Lebens fi t 
machen. M AX I M I A N  S C H M I DT

Maximian 
Schmidt, neuer 
Jugendar beiter 
der Kirch-
gemeinde ab 
1. August.

VIKARIAT
«Good bye» und 
 herzlich willkomme n
Nach einem tollen gemeinsamen Ausbildungs-
jahr beginnt Sara Stöcklin am 1. August in Mut-
tenz als Pfarrerin zu arbeiten. Wir wünschen ihr 
alles erdenklich Gute und freuen uns, dass sie in 
der Nähe amten und so mit uns in Kontakt blei-
ben wird. Während Sara weiterzieht, kommt 
Tamara Hari zu uns für ihre einjährige Berufsein-
führung. Sie startet ihr Vikariat am 1. August. 
Aufgewachsen ist die 28-jährige Theologin in 
Bubendorf. Theologie studierte sie in Basel. Das 
praktische Semester absolvierte sie in der Kirch-
gemeinde Gundeldingen-Bruderholz. Sie war 
Hilfsassistentin an der Universität Basel. Wir 
freuen uns auf die quirlige junge Frau und begrüs-
sen sie ganz herzlich. C L AU D E  B I T T E R L I

SPIELGRUPPEN  HAMPELMA A

Wechsel im Team
Nach 25 Jahren in der Spielgruppe  Hampel-
ma a geht Priska Rugiero in den Ruhestand. 
Die reformierte Kirchgemeinde dankt Priska 
herzlich für  ihren langjährigen Einsatz für all 
die Kinder und Eltern der Spielgruppe. Priska 
ist nicht zu ersetzen. Und doch geht es weiter! 
Albana Sartor hat ihre Ausbildung zur Spiel-

gruppenleiterin abgeschlossen und über-
nimmt nun die Spielgruppe. 

Hanifa Massibah, auch in Ausbildung 
zur Spielgruppenleiterin, wird ihre Assisten-
tin. Barbara Mensch-Colucci und Andrea 
Gehrig bleiben Leiterinnen der anderen 
beiden Spielgruppen. S O NJA  G A S S M A N N

Tamara Hari 
löst Sara 
Stöcklin als 
Vikarin ab.

Das Spiel-
gruppenteam: 
Hanifa Mes-
sibah, Priska 
Rugiero, And-
rea Gehring, 
Albana Sartor 
und Barbara 
Mensch.

ÖKUMENISCHER FAMILIENAUSFLUG
Badens «schaurige» Highlights
Die  katholische und die  reformierte Kirch-
gemeinde Allschwil-Schönenbuch laden am 
Samstag, 2. September, von 8.30 bis 
18 Uhr alle Kinder mit ihren Familien und 
Freunden herzlich zu einem gemeinsamen 
Ausfl ug mit dem Reisebus nach Baden ein. 

Vormittags geht es für Klein und Gross 
auf eine Erlebniswanderung in den «Tüfels-
Chäller». Nach einem Mittagspicknick 
erwartet die Gruppe entweder freie Zei t, 
oder man wagt sich auf die Stadtführung 
zu Badens schaurigen Highlights (ab zehn 
Jahren) oder besucht individuell das 
Kindermuseum. 

Ein Unkostenbeitrag von 10 Franken 
pro Person wird erhoben (Fahrt, Stadtfüh-

rung oder Kindermuseum, Abschluss glace). 
Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
S A B I N A  B O B S T,  S O NJA  G A S S M A N N  U N D  T E A M

FRANK UND BERT
«Gschichtezit»
Am Donnerstag, 31. August, erzählt Sonja 
Moresi für alle Kinder ab drei Jahren die Bilder-
buchgeschichte «Frank und Bert» von Chris 
Naylor-Ballesteros, eine witzige Geschichte über 
Freundschaft und Empathie. Der Anlass fi ndet 
von 15 bis 16 Uhr im Calvinhaus oder im Garten 
mit einer gemeinsamen Aktivität und Zvieri für 
alle statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
S O NJA  M O R E S I ,  S O NJA  G A S S M A N N

JAZZKONZERT
«Keep It On»
Am Sonntag, 27. August, fi ndet im grossen 
Saal des Calvinhauses um 17 Uhr ein hoch-
karätiges Jazzkonzert mit Hans-Joachim 
Golm (Klavier), Yiannis Papayiannis (Sax), 
Lenz Huber (Bass) und Pascal Graf (Schlag-
zeug) statt. Gemeinsam nennen sich die 
Musiker «Keep It On». Sie sehen sich als 
zeitgenössisches Jazz-Quartett, das Tradi-
tionen, Persönliches und Neues sinnvoll 
und stilvoll vereint. Zu diesem besonderen 
Konzert laden wir alle herzlich ein. Der Ein-
tritt ist frei. Wir freuen uns über eine Kol-
lekte. Tonbeispiele und weitere Informati-
onen lassen sich auf der Website der Band 
entdecken (keepitonjazzband.com). Let’s 
Jazz! C L AU D E  B I T T E R L I

In Baden gibt es viel zu entdecken.


